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Sommer in Erlenbach 
36 Grad und es wird noch heißer ... so war es beim 9. Sommer-Boule 
der SPD Nieder Erlenbach am 27. Juli. Immerhin kamen mit etwas 
Verzögerung sechs Mannschaften - Deutsche und Franzosen - 
zusammen, die gegeneinander antraten. Und auch etliche Zuschauer 
wollten sich das Spektakel nicht entgehen lassen. 
 
Wie immer gab es leckere Baguettes und Käse und natürlich 
französischen Rotwein. Bei den Temperaturen war aber 
Mineralwasser der Renner. 
 
Unser Foto zeigt die Sieger Thomas und Mario Stenzel aus Karben - mit 
Weinen aus Deutschland und Frankreich als Siegesprämie - im Gespräch mit der 
Landtagsabgeordneten Andrea Ypsilanti und Organisator Gert Wagner. Im nächsten Sommer wird es 

wohl ein kleines Jubiläum geben: 
Dann wird zum 10. Male angetreten. 
Übrigens veranstaltet wurde das 
Ganze von der Societé Pétanque 
D'Alemagne, kurz SPD. 
 
14 Tage später feierte die 
Sängervereinigung Nieder Erlenbach 
ihren 20. Dixie-Frühschoppen. Auch 
hier: hervorragendes Wetter und gute 
Stimmung – obwohl der 
Stimmungsmacher der letzten beiden 
Dixies fehlte. Dafür sang Doro Ignatz 
hervorragend den Blues. Und wem die 
Musik oder der Hof der Obermühle zu 
heiß war, konnte sich im schönen 
Garten abkühlen. 

 
Nicht ganz so viel Glück mit dem Wetter hatte die TSG mit ihrem Familienfest am 24. August: Es 
setzte heftiger Regen ein und die Temperaturen gingen zurück. Aber das kann Sportler nicht 
beeindrucken beim Feiern. 
 
Dafür konnte das Höfefest diesmal wieder mit besserem Wetter aufwarten, was wieder zu einem 
großen Besucherandrang führte. Und da Bundestags- und Landtagswahlkampf war, ließ sich auch der 
eine oder andere Kandidat zum Händeschütteln blicken. 
 
Es gab auch einige Veränderungen bei den Teilnehmern. Während der eine Hof z. B. wegen 
Renovierungsarbeiten nicht teilnehmen konnte, öffnete dafür ein anderer – und bot zum ersten Mal 
geräucherte Forellen an. So hatten wohl die Veranstalter und die Besucher wieder viel Freude am 
Fest. 
 

Kunst im Park 
Massenheim hat es vorgemacht: Skulpturen im Park am Erlenbach. Nieder Erlenbach scheint dem 
folgen zu wollen: seit gut drei Monaten stehen zwei blaue Stelen im Park. Am Anfang konnte man 
denken, dass dazwischen ein Volleyballnetz gespannt werden könnte. Aber nach drei Monaten gibt es 
noch kein Netz und die Stelen sind immer noch mit rot-weißem Flatterband geschützt. Es kann sich 
also wohl nur um Kunst handeln. 
 

Verkehrsberuhigte Zone 
Still und heimlich wurde die Gemeinschaftsstraße in eine verkehrsberuhigte Zone umgewandelt 
worden. Hier gilt: Schritttempo, parken nur in den eingezeichneten Parkplätzen. Soweit die Theorie – 
schauen wir mal, wie es praktisch läuft. Wer kontrolliert die Geschwindigkeit, wer zeigt Falschparker 
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Ohne Zweifel gibt es in Frankfurt einen Mangel an gutem, bezahlbaren Wohnraum, den wir dringend 
angehen müssen. Die Lösung dieses Problems kann jedoch nicht darin bestehen, die grüne Lunge 
Frankfurts zu versiegeln und im großen Stil Wohnungen in einem Gebiet zu bauen, das gar nicht über 
eine entsprechende Infrastruktur für einen solch rapiden Bevölkerungszuwachs verfügt – angefangen 
bei der ungenügenden Anbindung an den öffentlichen Nahverkehr.  Ich schlage stattdessen 
Maßnahmen wie eine Nachverdichtung von bereits bestehenden Wohngebieten, Arrondierungen in 
vernünftigem Maß und an geeigneten Orten 
sowie Gespräche mit den 
Umlandgemeinden vor. Der Mix wird meiner 
Meinung nach die Lösung sein – und diese 
kann nur unter frühzeitiger Einbeziehung der 
betroffenen Bürgerinnen und Bürger 
entwickelt werden. Diesen Prozess werde 
ich gern nach Kräften unterstützen.  
Ihre  

 
Andrea Ypsilanti 
 

Friejer war alles besser! 
Also frieher, wenn da Wahlkampf war, da ging‘s um Programme, um 
Richtunge wie Ostpolitik ja odder nein. Awwer jetz? Da mache die e groß 
Tiwie-Duell (merkt’ers? Ich kann Englisch!) un um was ging’s? Ach, hat die 
e schwazz-rot-goldisch Kettsche aa! Guggt sie en mehr aa als er sie? 
Haawe beide aach gleich lang gebabbelt? 
 
Un uffe de Wahlplakate stand frieher was druff. Heut unnerbiehde se noch 
die Sclaachzeile von „Bild“. Un in Veranstaldunge hawwe Berjer sich 
informiert, heut horn die Baddeitglieder sisch des aa, wasse eh schon 
wisse. De Rest guckt uffs Smartphone, was annern iwwers Kettsche 
getwiddert hawwe. Je mehr sisch die Leut informiern kennde, um so 
wenischer sin se informiert. 
 
Frieher hadde die Leut aach Zeit fer Bollidigg, heut nemmer: Fernseher, 
Smartphone, X-Box und Wii nemme so viel Zeit in Aaspruch, da geht nix mehr. Selbst junge Müdder 
verliern ihrn Klaane aus de Aache, weil se aagestrengt uff*s Display gugge. Die Industrie hat des voll 
im Griff. Konsumiert nur ordentlisch, liefert euer Kohle bei uns ab, dann krischter von uns die neuste 
Äpp mit Direktkontakt zum NSA. Da braucht’er kaa Bollidigg mehr. 
 
Debei fällt mer ei: aach im aale Rom wusst mer ja, wie mer’s Volk eilullt: „Brot und Spiele“. Heut isses 
halt Party un Smartphone. Friejer war’s 
ewwe net besser, es war nur anners. 
 
Nix fer unguhd 
 
Euern 
 
Kall 

 

P.S.: Liwwer Äppler als Äpp. 

 

 


